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pirsch in den highlands

... rothirsche vom 1. juli bis 20. oktober
Rothirschjagd  in den schottischen Highlands. Wer 
das einmal erlebt hat, wird wohl immer dem Zau-
ber dieser Jagd verfallen sein. Hier in Schottland 
steht das ´sportliche Jagen´ im Vordergrund, die 
Trophäe hat nur eine sekundäre Bedeutung. Das 
muss man wissen, denn in den Highlands wird 
man vergeblich den Rothirsch von 6 kg und auch 
mehr suchen.

Kein anderes Land in Europa hat eine so hohe Rot-
wilddichte. Den Gesamtbestand schätzt man der-
zeit auf über 300.000 Stück. Davon müssen jedes 
Jahr viele zehntausend Stück Rotwild erlegt wer-
den. Der schottische Berghirsch ist leichter als die 
Hirsche auf dem Festland. Selten, dass ein Hirsch 
mal 100 kg oder mehr auf die Waage bringt. Ent-
sprechend ´klein´ fällt auch die Trophäe aus.

Es sind in der Regel Sechser, Achter oder Zehner, 
die dort zur Strecke kommen. Ein Kronenzwöl-
fer ist schon eine Rarität. Er wird in Schottland 
auch als ´Royal´ bezeichnet, also ein königlicher 
Hirsch. Wie oben erwähnt, spielt die Trophäe nur 
eine untergeordnete Rolle. In den Highlands steht 
das sportliche Jagen im Vordergrund. Eine Pirsch 
in den mit Heidekraut bewachsenen Höhenzügen, 
das Sichten und Ansprechen der Hirsche, das vor-
sichtige Angehen bei gutem Wind und natürlich die 
Führung durch den Stalker. Das ist es, was eine 
gute Schottland-Jagd ausmacht. Der Stalker ist in 
Schottland eine Institution, sein Wort ist Gesetz. 

Wer es also etwas ´gemütlicher´ mag, sollte Ende 
August oder im September jagen. Hirsche wird der 
Gast bekommen, Anblick sowieso und vielleicht 
hat der Stalker zu diesem Zeitpunkt etwas mehr 
Zeit für den Gast. 

Lassen Sie sich eingehend und detailliert von un-
seren Spezialisten beraten.



Tel.: +49 (0) 231 390 84 500 • mail: info@premiumjagd.de 3

impressionen

Die 32 Kilometer lange und bis zu 16 Kilometer breite Insel Arran liegt im Firth 
of Clyde, unweit von Glasgow. Eingebettet zwischen der Halbinsel Kintyre und 
dem schottischen Festland wird Arran auch als Miniaturausgabe Schottlands be-
zeichnet. Dies rührt von der geologischen Zweiteilung der Insel her, denn mitten 
durch Arran verläuft die Highland Boundary Fault (geologische Grenze). Dadurch 
gehört der Norden der Insel zu den Highlands, der Süden hingegen zu den  Low-
lands. Landschaftlich spiegelt sich dies in einem üppigen Grasland im Süden mit 
sanften Hügeln und einem von schroffen Bergen dominierten Norden wieder. Wir 
jagen ausschließlich im stark zerklüfteten, bergig moorigen und rotwildreichen 
Nordteil der Insel. Dieser wird geprägt durch den 874 m hohen Goat Fell, den 
höchsten Berg der Insel. Durch den Golfstrom begünstigt, herrscht auf Arran ein 
besonders mildes Klima, das neben den allgegenwärtigen Rhododendren auch 
zahlreiche weitere Pflanzen gedeihen lässt wie z.B. Schwertlilien oder Wildro-
sen. Auf Arran leben circa 5.000 Menschen, davon etwa 1.000 in Brodick, dem 
Hauptort der Insel.

Umrandet von einer grandiosen Küstenlandschaft gibt es auf Arran auch für die 
nichtjagenden Begleitpersonen vieles zu erkunden. Die Hauptstraße führt an der 
Küste vorbei komplett um die Insel herum (ca. 92 Kilometer), im mittleren Teil 
und Süden gibt es auch einige Querverbindungen. Eine der schönsten Attraktio-
nen ist sicherlich Brodick Castle mit seinen herrlichen Gärten. Hier lohnt sich ein 
ausgiebiger Spaziergang. Ebenfalls von Brodick aus können Wanderungen um 
und auf den Goat Fell unternommen werden.

Neben einer Whiskybrennerei (Arran Distillery) gibt es auch eine Brauerei (Ar-
ran Brewery) und nicht zuletzt die Golfplätze machen die Insel sehr beliebt. Des 
Weiteren können im Machrie Moor die für Schottland berühmten Steinkreise be-
staunt werden. Auch die vielfältige Fauna wird Sie begeistern. Neben dem vie-
len Rotwild, das Abends häufig von den Bergen herunterzieht und auf den Golf- 
plätzen äst, können mit etwas Glück auch Steinadler, Fischotter und Seehunde 
in Anblick kommen.

Folgende Fährlinien verbinden Arran mit dem schottischen Festland:

•	 Ardrossan	(Ayrshire)–Brodick	(Arran),	Fahrzeit	rund	55	Minuten

•	 Lochranza	(Arran)–Claonaig	(Kintyre-Halbinsel),	Fahrzeit	rund	30	Minuten

... jagen auf arran
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jagdland mit tradition

In 2024/25 sollen bei unserem Partner wieder circa 400 
Stück Rotwild geschossen werden. Davon etwa 180 Hirsche 
und 220 Stück Kahlwild. Dass man hier zu Schuss kommt, 
steht außer Frage. In der Regel kann man mit einem Hirsch 
pro Tag und Jäger rechnen. Nirgendwo sonst haben wir so 
hohe Erfolgsquoten bei den Hirschjagden wie hier. Aber man 
sollte sich auf eine Schottland Reise gut vorbereiten, denn 
den Schuss vom Hochsitz kennt man hier nicht.  Gott sei 
Dank! Die Jagd findet ausschließlich auf der Pirsch statt. Ab 
1. Juli darf auf Hirsche gejagt werden, am 20. Oktober en-
det die Jagdzeit für Hirsche. Um die hohen Abschusszahlen 
bewältigen zu können, werden Hirschjagden im Juli und Au-
gust preisgünstiger angeboten. Hierbei wird vornehmlich auf 
Abschusshirsche gejagt, die zumeist noch im Bast sind. Erst 
ab der zweiten Augusthälfte haben in der Regel auch die jün-
geren Hirsche gefegt. 

Anmerkung: Auf der Insel Arran darf an Samstagen und Sonn-
tagen nicht gejagt werden. Bitte berücksichtigen Sie dies bei 
Ihrer Reiseplanung!

Wir empfehlen zur Jagd leichte, wasserdichte und laminierte 
Funktionsbekleidung (Zwiebelprinzip). Hierzu geben wir Ih-
nen gerne eine fachliche Beratung.Ferner ein leichtes Fern-
glas und eine Büchse mit Zielfernrohr. Wir empfehlen Kaliber 
wie z.B. 6,5x57, .308 Winchester oder ähnliche. Stärkere Ka-
liber sehen die Schotten nicht gerne, da das Wildbret vor Ort 
sehr begehrt ist und größtmöglicher Wert auf Wildbretscho-
nung gelegt wird. Vor Ort kann auf Wunsch eine Leihwaffe 
(Sauer 202, Kaliber .308 Winchester) ausgeliehen werden.

informationen zur jagd
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meer & sonnenschein

Haben Sie Ihren Rothirsch erlegt, wird dieser so 
schnell wie möglich versorgt und mit Hilfe eines ´Ar-
go-Cat´ zu Tal gebracht. Legen Sie ruhig Hand mit an, 
das schätzen die schottischen Stalker sehr. 

Normale Schussentfernungen liegen zwischen 100 
m und 200 m. Da Sie meist aus einer Ruheposition 
schießen, ist das auch eine für unsere Verhältnisse 
durchaus waidgerechte Entfernung. Bewährt hat 
sich ein Zweibein, dass Ihnen jeder Büchsenmacher 
preisgünstig und schnell an die Waffe montieren 
kann. Sie glauben gar nicht, welche große Hilfe die-
ses Gerät sein kann. Aber ausprobieren sollten Sie 
es vor der Reise schon. Es ist eine Mär, dass es in 
Schottland jeden Tag regnet und Nebel eine Alltäg-
lichkeit ist. So etwas kennt man nur aus alten Ed-
gar-Wallace-Filmen. Im Gegenteil, Schottland hat 
viele Sonnentage und -stunden. Im Hamburg zum 
Beispiel regnet es öfter als in den Highlands. Lassen 
Sie sich also wegen des Wetters nicht verunsichern, 
sondern genießen Sie einfach die herrlichen und er-
lebnisreichen Jagdtage in Schottland. Sie werden so 
viel Rotwild in Anblick bekommen wie in keinem an-
deren Jagdland.

Hier zählt das Erlebnis, der gute Schuss, die Kame-
radschaft und sicherlich auch die Trophäe.  Wir ar-
beiten in Schottland nur mit wenigen ausgesuchten 
und seriösen Veranstaltern zusammen, die wir schon 
seit vielen Jahren kennen. Das ist einer der Gründe, 
weshalb viele unserer Gäste alljährlich Schottland-
Jagden buchen nach dem Motto:

... auf in die Highlands!
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unterkunft & verpflegung

... haggis & savouries
Die Unterbringungsmöglichkeiten in Schottland sind vielfältig. Es reicht von einer einfachen Behau-
sung mit Selbstverpflegung bis zur Unterbringung in einer gehobenen Unterkunft. Alles ist auf Wunsch 
möglich. 

Die meisten unserer Gäste bevorzugen eine Logde, das entspricht einem gutbürgerlichen Landgasthaus 
in Deutschland. Denn anstrengend sind die Jagden und umso mehr kann man abends einen gewissen 
Komfort genießen. Ein stilvolles Schüsseltreiben im gehobenen Ambiente beschließt den Jagdtag. Nun 
mag man die schottische Küche mögen oder nicht, auf jeden Fall ist sie nahr- und schmackhaft. Wer 
eben keinen Haggis mag und für den Mintsoße keine Köstlichkeit darstellt, für den wird die Köchin 
etwas anderes auftischen. Verhungert ist in Schottland noch keiner. Im Gegenteil, die meisten Jäger 
bringen mehr Feist mit nach Hause, als ihnen lieb ist. Gastfreundschaft ist in Schottland ein hohes Gut 
und schon nach kurzer Zeit fühlt man sich als Teil des Teams und nicht nur als zahlender Gast. Buchen 
Sie eine Jagd in der Heimat von ´Nessie´, dem schottischen Seeungeheuer!

Glasgow

London

Insel Arran

empfohlene unterkünfte
Bed and Breakfest Carrick Lodge Guest House in Brodick 
Tel.: 0044 (0) 1770 302550

http://www.carricklodge.co.uk/

ab ca. 30 Pfund pro Nacht/Person inklusive Frühstück

Hotel Glenartney, info@glenartney-arran.co.uk,

Tel.: 0044 (0)1770 302220

http://www.glenartney-arran.co.uk/ 

ab ca. 55 Pfund pro Nacht/Person inklusive Frühstück
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details & kosten

Nebenkosten
•	Eigene	Anreise/Flug	•	Bearbeitungsspesen	250.-	£	•	Trophäenvorpräparation,	je	Stück	50.-	£	(vor	
Ort	zahlbar)	•	Trophäenversand	•	Waffeneinfuhrgenehmigung	40.-	£	•	Trinkgeld	pro	Hirsch	circa	50.-	
£	•	Unterkunft	und	Verpflegung	•	Leihwaffe	(Sauer	&	Sohn	Modell	202,	Kaliber	.308	Winchester)	und	
Munition
Es	gelten	die	AGB	der	Firma	K&K	Premium	Jagd	GmbH.	Preis-	und	Programmänderungen	vorbehalten.	
Wir empfehlen den Abschluss einer Reiserücktrittskostenversicherung.

angebot • einzeljagd mit 1 rothirsch bis 11 enden
•	1	Jagdtag
•	Alle	Revierfahrten
•	Wildbergung

•	Organisation	Einzeljagd
•	Jagdlizenz
•	Pirschführung

1.490,- £

angebot • einzeljagd auf rotkahlwild
•	1	Jagdtag
•	Alle	Revierfahrten
•	Wildbergung

•	Organisation	Einzeljagd
•	Jagdlizenz
•	Pirschführung

790,- £
•	Abschuss	von	bis	zu	2	Stück	Kahlwild	pro	Tag.	Jedes	weitere	Stück	Kahlwild	150.-	£.	

zuzahlung bei erlegung stärkerer rothirsche:  
•	Um	den	Rotwildbestand	qualitativ	zu	verbessern,	werden	nur	einige	wenige	starke	Hirsche
  geschossen. 
  bis 12	Enden		£	 			650,00	 13 Enden £	 			700,00
		14	Enden	 £	 			950,00	 15	Enden	 £	 1.000,00
		ab	16	Enden	 £	 1.200,00	+	72.-	£	je	weiteres	Ende

•	Zweiter	Hirsch	bis	11	Enden	am	selben	Jagdtag	1.200.-	£
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